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bereits im Jahre 1928 in den «Gothi-
sehen Schriftarten» abhandelte. Jener
Publikation lag die Handschriften-
Sammlung der Berliner Staatsbibliothek
zugrunde; für seine weiteren Forschun-
gen war es Kirchner in den letzten 10

Jahren nun auch möglich, die Hand-
Schriftenbestände der bedeutendsten
europäischen Bibliotheken durchzuge-
hen und so für die paläographische
Forschung ein zuverläßiges Instrument
zur Bestimmung gothischer Buchschrif-
ten zu schaffen, und dies, indem er
grundsätzlich nur Beispiele von genau
datierten Handschriften für die Repro-
duktion in «Scriptura Gothica libraria»
auswählte. Den im Titel gegebenen
Transkriptionen der Handschriften, die
in Lateinisch oder auch in den Volks-
sprachen des ausgehenden Mittelalters
abgefaßt sind, gehen die wichtigsten
üblichen Notizen und für den Paläo-
graphen wertvollen Literaturhinweise
voran. In einer lateinisch abgefaßten
Einführung wird auf den Stilwandel

der gotischen Schriften eingegangen.
Ein Verzeichnis der n zwei Gruppen
(Litterae Textuales und Litterae Notu-
lae, Bastardae, Cursivae) chronologisch
geordneten Tafeln erleichtert das ra-
sehe Auffinden von Schriften einer be-
stimmten Epoche. Das Namenregister
enthält die Namen von Veranlassern,
Bestellern, Vorbesitzern und den
Schreibern der Handschriften, und das

Ortsregister faßt die zur Geschichte der
einzelnen Handschriften bemerkens-
werten Ortsnamen zusammen. Abschlie-
ßend darf wohl festgestellt werden, daß
ein ähnliches Tafelwerk, dessen Bei-
spiele aus dem zwischen Schweden,
Portugal, England und Böhmen liegen-
den Schriftenvorrat entnommen sind,
bisher nicht existierte. W. A.

Verzeichnis der an der Universität
Wien approbierten Dissertationen,
1958—1963. Zusammengestellt von
Lisi und Hugo Alker. Wien, Kerry,
1965.-8°. IX, 112 S. Kart. ö. S. 165.-.

Buchhändlerin

mit mehrjähriger Praxis und Erfahrung im Sortiment, sowie mit
Tätigkeit in Antiquariat sucht Stelle in Bibliothek auf 1.Januar 1967
oder später nach Vereinbarung. Möglichst zur Absolvierung des

Bibliothekardiploms bevorzugt. Zuschriften erbeten unter Chiffre
16 an Rud. Heisig, Scheuermattweg 19, 3000 Bern.
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Bibliotheksangestellte mit mehrjähriger Praxis sucht
Stelle in

wissenschaftlicher Bibliothek
mit Möglichkeit, den Bibliothekarenkurs in Bern zu
besuchen. Eintritt ab 1. Februar möglich. Offerten
unter Chiffre 15 an Rud. Heisig, Scheuermattweg 19,

3000 Bern.

Bibliothécaire

diplômé de l'Ecole de Genève, rentrant de l'étranger

(Göttingen), cherche un poste stable dans une biblio-

thèque scientifique ou de l'Etat. Ecrire sous chiffre
14 à M. R. Heisig, Scheuermattweg 19, 3000 Berne

Stellenausschreibungen — Offres de place

STADTBIBLIOTHEK WINTERTHUR

Gesucht wird

Bibliotheksangestellte
für Arbeiten im Katalog, Verkehr mit Buchbindereien,
gelegentlich Ausleihe und Korrespondenz. Hand-
schriftliche Anmeldungen sind samt Lebenslauf, Zeug-
nisabschriften, Photo und Angabe der Lohnansprüche
zu richten an die Direktion der Stadtbibliothek. An-

tritt: 1. November oder später.
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